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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 230.
Freitag den 8. Oktober l»?5.

^ 2 4 ) Nr. 7804.

Kundmachung.
wuk Telegraphen-Sommerstation V e l d e s
hie.ni. " " ^ ' September l. I . geschlossen, was

'nu zur allgemeinen Kenntnis gebracht wird.
wbach, am 4. Oktober 1875.

-^. ^ - l<. Landesregierung.

l ^ 8 > 3 ) Nr. 6968.

Kundmachung.
von 1 ""^ Grundlage des tz 14 des Gesetzes
sn / ' J u l i 1K72 am Sitze der Landwehr-
G^ ^"^ id igungs>) Commanden Wien, B runn ,
Dss.ö'. ^ u g , Lemberg und Innsbruck etablierten
h^^s'Aspirantenschulen nach Maßgabe der Ber-

zial ^ " " ^ "3'l ialschulen" in anderen Provin-
^ ' H ° u f t t - und sonstigen größeren Städten werden

M i c h ^ Schuljahres 1875/6, am l . Dezem-
l. I . eröffnet.

in j> hauptsächliche Zweck dieser Anstalten besteht
der / ' ' . ^ " b ^ c h e n Heranbildung von Aspiranten
Mckt .^""blvehr und auch sonstiger, der Wehr-
l l )3 - " ^ unterliegenden Bewerber zu Eadeten

Weren) im n i c h t a c t i v e n Verhältnisse.

Bek t ^ werden, wie bisher, Abend- und nach
y ^ l a n einem oder dem anderen Schulorte
^? Tageskurse ^öffnet. Der Umfang der in

sliini!' ^ " ^ " zum Vortrage gelangenden Gegen
^ gründet sich im allgemeinen' auf den für
^ H u l e n drr Einjahrig-Freiwill igen normierten
)Mcm (Beilage I I , Landwehr-Verordnungsblatt

iy 4 vom Jahre 1872). Nebstbei werden, behufs
schanzenden Ausbildung zu B e r u f s-Eadeten
bei?!Alen) in der hiesigen und eventuell auch in

hh "wziers-Aspirantenschule zu Prag abgesonderte
Ü W , " ll"'a.e über Geographie, Geschichte, Mathe.
t̂>e< " " ^ ^iaturwissenschasten in der für die k. l .

^c ^njchulen des vceres vorqefchriebencn AuS-

^ swtsinden.
jo ^ . " " Unterricht in sämmtlichen Gegenständen,
eifo^ Mer ^^ Fechten und Turnen, dann die
»i^ lachen Lehrbücher, Kartenwerke, Zeichen-
gcbo.^"brequisiten, werden u n e n t g e l t l i c h
llllsen ' ^ " ^ m Unterrichte in den Abend-
^ 9 N ^ " ° " Werktagen die Abendstunden von
der Q ^ und theilweise auch die Nachmittage
richt :^""9e in Anspruch genommen, der Unter-
Etulid ^ " Tagskursen währt täglich 3 bis 4
"llentk ?l> theoretisch praktischen Borträge werden
l̂onat , " ^ letztem Ju l i 1876 beendet. Die

^h'Nez ^ " ^ und September sind zur Bor«
Oltoh "Ascher Uebungen bestimmt. I m Monate

llnden die Schulprüfungen statt.

A u f n a h m s m o d a l i t a t e n .

^chnal, " ' ^ ^ ^ " ^ weitere Inan-
^U^blld ^ Landwehr-Aerars (»lin«». 5) die
^tiden k ^ " " Endeten (Offizier) deS nicht
bleibt i>i ^ bes activen Verhältnisses anstreben,
^ n , »b s ^ des Schulortes und weiteres über-
^^u rs - ^ , ^ diesbezüglichen daselbst etablier-
bezug aus ^ ^ " ^ i l oder nur theilweise, d. i. in-
'lände , / . ° " Vorträge blos einzelner Gegcn-

^iu frequentieren wünschen.
^Uentier" ^ " " s l l ^ Verpflegung während der

s ^ s i i t z l i ^ " " " Offiziers l̂spiral.tenschule kann
'̂ nde ^ " " Aspiranten aus dem Mannschaft«.
"ttdei, " ^ ^ activen k. k. Landwehr zugewendet

^ " ^ l t n i s s ^ " ^ resiectierenden Aspiranten dieses
Ä ^tenen u, ^ ^ ' ^ ^ ^ bmmt der im Punkte 1
^bildunn °"^ i le begeben und, wenn sie die

^"dia? ^ BerufS-Cadeten anstreben, die
^ nicht" ° . " wenigstens annähcrende Eignung
^ e i k ^ ^ ^ b e t e n besitzen sollen, werden,
Obigen " ^ualisication überhaupt, von den

Valaillons-Eommandanten rechtzeitig

einberufen und behufs der ungeschmäler ten
Frequentierung des TagS- beziehungsweise deS
Berufs-Cadeten Kurses (Tags und Abmdkurs, oder
letzteren allein) an einer vom Ministerium bezeichne-
ten Offlziers-Aspirantenschule, dem am betreffenden
Schulorte etablierten Instructions-Cadre in Ber^
pftegszutheilung übergeben.

Die eventuelle Absendung dahin erfolgt auf
ärarische Kosten.

Auf die Dauer der vorgedachten ZutHeilung
erhalten die betreffenden gleich den etwa ausnahms-
weise dem schematisierten Präsenzstande der Cadres
entnommenen Aspiranten, nebst dem chargenmäßigen
Gebühren, ein für die Anschaffung von Behelfen
zur Erweiterung ihrer Ausbildung durch Selbste
studium bestimmtes monatliches Pauschale pr. 6 ft.
österr. Währ.

Die vom Beginn bis zur Beendigung des
Lehrkurses zugebrachte Zeit wird ihnen, sowie
jenen Aspiranten aus dem Mannschaftsstande der
nicht activen Landwehr, welche unter Belassung
in diesem Verhältnisse, sich zur Frequcntierung eines
Kurses in seinem vollen Umfange rücksichtlich der
Dauer, fowol alS der sämmtlichen vorgeschriebenen
Lehrgegenstände auf eigene Kosten gemeldet haben
(Punkt 1) zwar nur einfach, jedoch als active
Dienstleistung gerechnet.

Die nach Borstehendem genauestens zu Prä-
cisierenden Gesuche sind

längs tens b i s 20 . O c t o b e r l. I .
an jenes Landwehr- (Landesvertheidigungs-) Com-
mando zu leiten, in dessen Bereiche die Aspiranten
domicilieren.

Bewerber aus dem Eivilstande haben ihre
Gesuche mit dem von der politischen oder Polizei-
BeHorde des bezüglichen Aufenthaltsortes (bei Staats
und diesen gleichgestellten Beamten von den Borstän
den der betreffenden Aemter) Ausgefertigten siachweise
über die Geburtsdaten, den Zuständiglcitöort die
genossene allgemeine Bildung, die Subsistenzmittel
gesellschaftliche Stellung und einen tadellosen Lebens-
wandel zu instruieren.

Seitens der Aspiranten aus dem Mannschafts
stände der nicht activen Landwehr, ist den Ge-
suchen der Nachweis über die genossene allgemeine
Bildung und gewonnene militärische Ausbildung
beizulegen.

Wien, am 25. August 1875.

Vom l. l. Ministerium für Landes-
vetthcidigung.

Horst m. i».

(3425—1)

Staatsprüfung.
Die nachfte Prüfung „uo der Hlaatorcchnungo-

Wissenschaft
w i r d a m 2 5 . O k t o b e r 1 8 7 5

und an den nächstfolgenden Tagen abgehalten werden.

Diejenigen, welche sich dieser Prüfung unter-

ziehen wollen, haben ihre nach tztz 4 , 5 und « des

Gesetzes vom 17. November 1852 (R.>G.-Bl .

N r . 1 vom Jahre 1853) verfaßten, vollkommen

instruierten Gesuche

b i s l ä n g s t e n s 2 2 . O k t o b e r 1 8 7 5

an den unterzeichneten Präses einzusenden und darin

insbesonders documcntiert nachzuweisen, ob sie die

Borlesungen über die Bcrrcchnungslunde frequentiert,

oder wenn sie diefer Gelegenheit entbehrten, durch

welche Hilfsmittel sie sich als Autodidacten die

erforderlichen Kenntnisse angeeignet haben.

Nicht gehörig belegte Gesuche werden abschlä-

qia beschieden werden.
Graz, am 2. Oktober 1875.

P i ä l l « d e r S t ° ° l « p r « ! U i ! g « - L o m m i M ° n f ü r d i l
v e r r c ch u u u g « l u l> b e :

Josef llalasanz Lichtnegel m ,..,
t. l. SlllttlMrreillllh.

(3335—3) Nr. 480.

itehrerstelle.
An der Volksschule in Töplih ist die Lehrer-

stelle, mit welcher ein IahreSgehalt von 5l)l) ft.
und der Genuß der freien Wohnung verbunden
ist, in Erledigung gekommen.

Bewerber um diesen Posten haben ihre ge-
hörig documentierten Gesuche, und zwar jene, welche
schon angestellt sind. im Wege der vorgesetzten Behörde

biS 15 . O k t o b e r l . I .

beim Ortsschulrathe in Tövlitz zu überreichen.
Bom k. k. Bezirksschulrath RudolfSwerth, am

30. September 1875.
Der l. l Gt,>rl5t,°uptmllnn al« Vorsitzender:

^ s e l m. p.

(3361—1) Nr. 3256.

Kundmachung.
Bom k. l . Bezirksgerichte Radmannsdorf wird

bekannt gemacht, daß der Beginn der

Erhebungen zur Anlegung neuer
Grundbücher

bezüglich der E a t a f t r a l g e m e i n d e N r e f l a c h

a u f den 1 2 . O k t o b e r 1 8 7 5 ,
hiemit festgesetzt wird, und werden alle jene Per^
sonen, welche an der Ermittlung der Besitzverhält'
nisse ein rechtliches Interesse haben, eingeladen, sich
vom obigen Tage ab im Orte Bresiach einzusin-
den und alles zur Ausklärung so wie zur Wah-
rung ihrer Rechte Geeignete vorzulegen.

K. l . Bezirksgericht RadmannSdorf, am 2ten
Oktober 1875.

(3418—1) Nr. 816.

Kundmachung.
Bom k. k. Kreisgerichte wird hiemit bekannt

gemacht, daß die

Erhebungen zum Zwecke der Ergänzung
des Grundbuches dcr Stadt Nudoljswerth
rückstchtlich deS mit der Schenkungsurkunde der
Stadtgemeinde Rudolfswerth vom 17. April 1872
dem l . k. Militärärar eigenthümlich überlassenen
nunmehr ärarischen Theiles der im Lagerbuche
8ub Fol. 605 vorkommenden Weideparzelle

am 2 2 . O k t o b e r 1 8 7 5 ,

früh 10 Uhr, woo der Parzelle stattfinden werden.
Hiezu werden alle jene Personen, welche an

der Ermittlung der Besiyverhältnisse ein rechtliches
Interesse haben, mit dem Anhange verständiget,
daß sie hiezu erscheinen, und alles zur Ausklärung,
sow« zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete vor-
bringen können.

K. k. Kreisgericht Rudolfswerth, am 21ften
September 1875.

( 3 3 K 2 - 3 ) Nr. 38.

Verlautbarung.
Bom l . k. Bezirksgerichte Sitt ich wirr y i tml .

bekannt gegeben, daß die

Localerhebungcn behufs Anlegung der
neuen Grundbücher

bezüglich der Hteuerstemeinde Dobrava
a m 1 1 . O k t o b e r 1 8 7 5

beainnen, und eS werden alle jene Personen, welche
an der Ermitt lung der Besitzverhältnisse ein I n -
teresse haben, eingeladen, voni obigen Tage an
beim Gemeindeamt« in Leskovc zu erscheinen und
alles zu Aufklärung sowie zur Wahrung i h r n
Rechte Geeignete vorzubringen.

Sittich am 2 . O t t o b n 1 8 7 5 .
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A n z e i g e b l a t t .
(3359—1) Nr. 4099.

Executive
Realitäteu Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Kramvurg
wird bekannt gemacht: l

ES sei über Ansuchen des Michael
Globocnil von Winllern, durch Herrn
D r . Menzinger in Krainburg, die exec.
Versteigerung der dem Josef Iagodic von
Olöeol gehörigen, gerichtlich auf 2026 ft.
geschätzten, im Grundbuche Michelsletten
uud Urb.-Nr. 287 und im Grundbuche
Hüftein 3ud Urb-Nr. 399 und 406 vor-
kommenden Realitäten wegen schuldigen
100 ft. o. 8. o. bewilligt und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

25. O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 4. N o v e m b e r
und die dritte auf den

2 4 . Dezember 1 8 7 5 .
jedesmal vormittags von 9 bi« 12 Uhr. in
der Gerichlslanzlei mit dem Anhange an«
geordnet worden, daß die Pfandrcalitat bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um o5er über dem Schätzm'gswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintange»
geben werden wird.

Die ^icitat,onSdedmgnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadinm zu Handen
der Licitationscomrnission zu erlegen hat,
lo wie das Schätzungsprotololl und der
ArundbuchSeftract können in der dieSge«
sichtlichen Reaiftratur einaeseben werden

K l . Bezirksgericht Krainburg, am
9. "uaust 1X75.

(3343—1) Nr. ^-32 <

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bom k. k. Bezirksgerichte Feistriz » i ,d
! elannt gemacht:

Es se« über Ansuchen des Herrn Io»
hann Tomöii von Feistli^ die erec. Fell«
dielung der dem mdrj. Anton Stefancic
lion Iablaniz gehörigen, gerichtlich auf
550 si. geschätzten, im Grundbuche aä
Herrschaft Iablaniz »ub Uib. Nr. 169
vorkommenden Realität bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Taßsatzungen, und
^war die erfte auf den

19. O k t o b e r ,
die zweite auf den

19. N o v e m b e r
und die dritte auf den

17. D e z e m b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
iil der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
uul oder über dem Schätzungswerth, li l i
der dritten aber auch unter demselben
hintanqegeben werden wird.

Die kicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^kitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Padium zu Handen der
Licitationscommlssion zu erlegen hat, sowie
da« SchätzutigSprototoll und der Grund«
duchseftract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K l . Bezirksgericht Feistriz, am 7ten
Auuull 1875.
(2849—1) Nr. 4262.

(irinnerung
an Georg O r e g o r l ^ ' von Dragosche.

Von dem l. t. Bezirksgerichte Tscher,
nembl wird dem unbekannt wo abwesen»
den Oeorg Gregoric von Dlagosche
Nr. 15 hiemit erinnert:

Es habc wider ibn bei diesem Ge«
richte Johann BeruSic von Laschina Num-
mer 2 unterm 14. Ju l i 1875, Z. 4262,
die Klage wegen schuldigen 122 ft. sammt
Anhang eingebracht, worüber zuw sum-
Ularlschen Verfahren mit dem Anhange
des ^ 18 der aUerh. Entschließung vom
18. Oktober 1845 d,e Tagsatzung auf den

10. N o v e m b e r 1 8 7 5 ,
vormittag« 9 Uhr, angeordnet wurde.

Da d«r Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gericht« unbekannt und derselbe
oiellelcht au« den , . , . Erblanden abwesend

ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Michael
Mu i i ö von Dragosche als cursor aä
zcww bestellt

Der Geklagte wird hieuon zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten
und die zu seiner Vertheidigung erfor-
derlichen Schritte einleiten könne, wiori»
gens diese Rechtssache mit dem aufge-
stellten Eurator nach den Gestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und der Geklagte, welchem es übrigens frei
steht seine RechlSbehelfeauch dem benannten
Eurator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabfäumung entstehenden Fol-
gen selbst beizumessen haben wird.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
15, Ju l i 1875

( 3 ! 4 7 — I ) Nr. 4089.

Erinnerung
an die unbekannten Tabmargläubiger und
Rechtsnachfolger A n d r e a S S v e t i c ,
J o h a n n V u r g e r , J o h a n n I a r c ,
J o s e f J u s t i n und A n n a P i r n a t .

Vom t, l. Bezirksgerichte Egg wer-
den die unbekannten Aufenthaltes ab<
wesendcn Tabulargläubiger und deren
Rechtsnachfolger Andreas Soetic. Johann
Burner, Johann Iarc, Josef Justin und
Anna Pirnat hiemit erinnert:

Es hat wider diestlben bei diesem Ge«
^ richte Franz Klopi l i von Prevoje die
Kluge nuf Verjährt- uno Elloschenerllü»
rung 66 prasi,. 22. August 1875, Z. 4089.
der auf lemen »n der« Grundbüchern Gut
Kreulberg Rctf. 'Nr. 15, Domcspilelgilt

! Laibach Urb.'Nr. 145 und Gut Gerlach.
stem.Zelodml U lb .Nr . ü 4 ' / , I . Abthei-
lung vorkommenden Realitäten iu äsbits
haftenden Forderungen als:

a) Der Andreas Svetic'schen Verlaß-
'rasse aus dem Liquidationsprotololle vom
3. Ollober 1816 et i n ^ d . 3. Dezember
1816 per 200 fl. E. M . s. N . ;

d) des Johann Vurger aus der
Eession vom 20. Jänner et super mta-
dulato 3. April 1821;

c) des Johann Iarc aus der Eession
vom 2. Jänner ot iu - ot üur^rilltÄbuiuw
25. März 1824 per 120 f l . M . M . s. N . ;

ä) des Pupillen Joses Justin aus der
Notariatsurlunde vom 2. Februar 1813
ot intadulato 9. August 1817, und

6) der Anna Pirnat geb. Zarnil aus
dem Schuldscheine vom 22. September
et inwduiato 2. November 1835 und
aus der Eess'on vom 9. Oktober 1840
vt tjuperintHbulato 23. Februar 1841 per
200 ft. C. M . sammt Nebenrechten, hier»
amts überreicht, woiüber die Tagsahung
zum ordentlichen mündlichen Verfahren
auf den

2 4. N o v e m b e r 1 8 7 4 ,

früh 9 Uhr, angeordliet wurde.
Da der Aufenthalt der Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Glfahr und Kosten den Johann
Zamcia von Felbern als curator »ä
acwiu bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit fie allenfalls zur
rechten Zelt selbst erscheinen oder sich
einen anoern Sachwalter bestlllen und
tnesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
fchreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigen« diese Rechtssache mit dem auf»
gestellten Eurator nach reu Vestimmun«
gen der Gerichtsordnung verhandelt wer-
den und die Geklagten, welchen eS ubri.
genS freisteht ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Euralor an die H^nd zu geben,
sich die aus einer Verabsüumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. l. Bezirksgericht Egg, «un 22sten
August 1875.

(26282—1) Nr. 3579.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen I o »

h a n n Z a l r a j s e l von Mramorovo.
Von dem l. l. Bezirksgerichte iiaaS

wird dem unbekannt »o befindlichen Jo-
hann Hatrajölt von Mramorovo hiemit
erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Ge-
richte Herr Anton Laurii von Neudorf die
Klage auf Zuhaltung des eingebrachten
Kaufvertrages oder aber pcto. Ersatzes per
5 st. 62 kr. und 22 ft. 22 kr. o. 8. o.
eingebracht, woiüber zum summarischen
Verfahren die Tagfatzung auf den

9. N o v e m b e r 1 8 7 5 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerlchts angeord-
net wurde

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. t. Erblanden abwe-
send ist, sc hat man zu seiner Vertretung
und auf dessen Gefahr und Kosten den Herrn
Josef Golf von Altenmarlt als nuntor
»ä 2owiu bestellt.

Johann Zalrajscl wird hievon zu
dem Ende verständigt, damit er allen-
falls zur rechten Zeit selbst erscheine», oder
sich einen anderen Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege ein»
schreiten und die zu seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne, wi«

j drigens diese Rechtssache mit dem aufge-
stellten Eurator nach den Vestimmungen
> der Gerichtsordnung verhandelt werden und
^ der Geklagte, welchem eS übrigens freisteht,
, seine RlchlSbehelfe auch dem benannten
Euralor an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsäumung entstehenden Fol-
gen selbst beizumessen haben wird.

K. l. Gezirt«gericht LaaS, am 4len
M a i 1875.

(3300—1) Nr. 5719.

Elinneruull
an den unbekannt wo in Deutschland be«
findlichen J o h a n n 3 e r m a n n n von

GooinSdorf.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Tfcher»

nembl wird dem unbekannt wo in Deutsch-
land befindlichen Johann Ierman von Go-
di.iSdvrf hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Jakob Simoni i von Podreber die
Klage auf Zahlung peto. 100 f l . einge-
bracht, worüber zum summarischen Ver-
fahren die Tagsatzung auf den

5. N o v e m b e r 1 8 7 5 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange deS 8 18 des Gesetzes vom
18. Oktober 1845 angeoidnet wird.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht au« den l. l . Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten dm Jakob
Kratar von Slarichaberg als cuwtor »ä
»otum bestellt.

Derselbe wird hievon zu dem Ende
verständigt, er allenfalls zu rechten Zeit
felbst erscheinen oder sich einen andern
Sachwalter bestellen und diesem Ge-
richte namhaft machen, überhaupt im oro»
nungsmäßigen Wege emschreiten und die
zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache unt dem aufgestellten Eurator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und der Ge-
klagte, welchem e« übrigens freisteht, seine
Rechlsbehelse auch dem benannten Eura-
tor an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizurnesseu haben wird.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
11. September 1875.

( 3 3 3 8 - l ) Nr. 4360.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei Übcl Ansuchen des gränz Do-
linar von Gora die ezec. Versteigerung der

dem Franz Bedenk von Podgorica B '
rigen. gerichtlich auf 1639 ft. 40 « ^
schätzten, im Grundbuche des O u l " ^
lenegg Urb.-Nr. 38, Elnl.'Nr. w o
kommenden Realität bewilligt und W
drei Feilbietungs-Tagsahungen, und j "
die erfte auf den

2 3 . O k t o b e r ,
die zweite auf den

24. N o v e m b e r
und die dritte auf den

2 4 . D e z e m b e r 1 « ^ , ^
jedesmal vormittags um 9 Uhr, ^" ^
mit dem Anhange angeordnet wor „
die Pfandrealität bei der ersten und z»
Feilbietung nur um oder über d t " " ^
hungswerth, bei der dritten aber »M "
demselben hlntangegeben werden nm ' ^

Die Licltationsbedlngnisse, °>°
insbesondere jeder Licltant o " stM«^
«nbole ein 10-/, Vadium zu h«"" ,,
iilcitationscommission zu erlegen Y", ^
wie das SchützungSprotololl " " ° ^
Grundbuchserlract können in " " ^
gerichtlichen Registratur eingesehen w

K. t. Vezirlsgericht Egg. " "
September 1875.

( 3 3 3 0 - 1 ) 575^.

Executive
Vom l. l. BezlllSgcrlchtt « ° "

wird bekannt gemacht: » l ^ L
Es sei Über Ansuchen der k. l « ^

procuralur uoiu. des hohen ^ " " M"
Grundentlastun^sfondeS die elecut'v ^
ftelaeruna der dem Andreas Tow"! ^ j
Hrase Nr. 20 gehörigen, gen« ' " ^ 8
156 fi. geschätzten Realität Urb ^ " ' ^
2ä Adelebn g bewilliget und l ) " ^ hie
Ieilbielungs-Tagsahungen, und i
erfte auf den

2 9 . O k t o b e r ,
die z»eite auf den „ ,

30 . N o o e m b e r i 8 7 d
und die dlitlc auf den

1 1 . J ä n n e r l s ? 6 , ^ l .
jedesmal vormittags von 10 «"" ^ 0 "
hleraenchts mit dem Anhange an» ^e"
worden, daß die Pfandrealität bel° M
und zweiten Feilbietung nur um >> <,5ll
dem Schähungswerlh, bei t>er t>m st-
auch unter demselben hintangeS«
den wird. _ leol"^

Die Licitationsbedingnlsst, ^chtll"
insbesondere jeder «icitant " "^hel» "
«nbole ein 10°/, Vadium z" "" .<,!. °
Licilatlonscommission zu erlcge"^ ^
wie das SchähungSprotolou ^ W
OrundbuchSeftracl könne» " " ^
rlchtlichen Registratur ein«eiw „ ^ o"

K. l. Vezirlsgericht Adel"
28. Auausl 1875, ^ - ^ - < M .
(3199-3) . . ' ^ ' . . . / 1 .

Ciecutive FeilbttMc.
Vom l. l. B e z i r k " ' « " .

wird hiemlt bekannt aemachl. , , M
Es sei übrr Ansuchender ^ l n e d l " ^

von Kulendors, durch ^ ^ l z ^ >
g'gen Ursula Skebe o o " S a g z^
wegen aus dem Vergleiche ^ o-
1868, Z. 1459. schuldig" " ^ e " ^
o. 8. o. in die el«culi" on geo
steigerung der der lchleren g " ̂ , ^
Giundbuche der Her lsw"^. ^gl ^,
wm. I I , sol. 348, Ncclf . '^ l ich <H
kommenden Realuät 'M ^ . ^ f i ^ i t
denen Schühungswerthe"" ' selbe"
gewill.gel und zur Vornahme ^ t»l
drei Feilbietungs-Ta^saßun»

12. O k t o b e r ,
12. November " 5 , .,
14. Dezember l « ^ h . ^

jedesmal vormittags «m i " l n", hll
richt« mit dem Anhange ve' ^^ "^ii<
daß die feilzubietende Nea" ^ - ^
letzten »cilbletung a u ^ . " ^ ^ « ^
tzungswerthe an den M " , ^
angegeben werde. , « de l , ^F

Das SchähungsP"" ^
buchseltract und die ^ ' / . , d̂ ^̂ ^̂ ^
lünnen bei diefem G " ? s ^ g «̂
wohnlichen »mtss tund tne i ^ 'b l l l "

K. l . Bezirksgericht " l
2. September 187b. l



^ D, » ^

' ^ 5 ~ I , Nl, «455,

. ,̂  Neassumierung
M a exec. Feilbietung.

O°s,^ ^' ^ " Ali suchen dcS Josef
U'ch von Obersemo dic »nit Bescheide
dm H ^ ! " ^ ^ 2 , H 7414, auf
un s , " u M t 1873 ungcolbncl gewesene
^ . ' ° ^ " s^ieclc drille erec. Fcilbictung
atb».i " ' ° " hervabin von Obcrscmo
N ! " ' ? Grm'dbuchc u<! He.rschaft
3 3 V ' ^ Urb.-Nr. 13? vorkommen-
°uf den ' " " ^ " ' ° " ' ^ " Anhangc

d°r > ^' Dezember 1 8 7 5 ,
i " z » / » " ^ Ul,r, in der Gerichtilanzlei

"^'U'M'erungSwege angeordnet.

. Uebertragung
Mter exec, ^eilbietung.

losch«. " bem t l. Bezirksgerichte Groß.
' M w.rb hiemit kund gemacht:

Now ,c ' ^ ^ " Nnsuchcn des Mathias
schtn q> ^ " " des Malhin« Grebcnz.
^ , "chlasjes, durch seinen M> chthabcr
3ch i?"btn^ laut Vollmacht vom 24sten
bol^ ' Negm Johann Mauser von
sz .^pe to . 1,2 si. die m.l Gescheit,
v e H ^ I - H. l603, auf den 28. No-
slilbj.,, angeordnete dritte excc. Real-
bolev ' ^ ^ " dem Johann Mauser von
WliMk ^uue", uud Wctf.-Nr. 310 2tl

lW °""chZobelsdergvottommcndenRca.
"Us den

^ l . . ^ ' D c z e m b e r . 1 8 7 5 ,
h°l<ll ? 10 Uhr. m!t dem vor.gm An-

^uberirane».
^»ni ^?^"l«gcrich< Grohlaschiz, am
""><" i^7.l)
«^> —

° ^>) sir, 4490,
^., Reassumierunq
? « ezec. sscilbictung.

^ . ° " " l. l- Bezirle«cllchtc E ^ wild
^Nis./^'achl, dah die in der Exccn.
^ l l lb i« «." ^ l. ginanzvrocuratur in
"^ d^ ^ " ^ " " " g des hohen Aerars
^ t t i l , i, ^lundelltlaslul^sfondc« t>e,nn
" lr « «""'la von Mcrzl.ca pow. 38 fl
^ ' «dtil , ^' u- ̂  mil Bescheid vom
!°l»>n ns, ' ^- H. 1^00, bewilligte und
!? ^>u / ^ ^ ' ' " ° «kec. sseiwietung der
^lf..^'bb"che Beneficiums^ilt Dri la l
^chlli4,' ' ^ r t , . .Nr . 0 voltommenden,
>hel n ?^ ^ ^ ft- " 0 tr. 0, W. be-
^eti «;' "ieaUtüt rcassumierl und zu

^Nllhn.e die Tagsatzung auf den
^ 9 U b ^ ^ l » b c r , 8 7 5 ,
?U°l>tt»,^' .^rgerichls mil dem Beisätze

'»s^unl' ^ °bige Realitül bei dieser
?" ^" Vi« s°ü^ " " e r dcm Schätzwirthe

" l v i ^ "''bietenden hintangcgcben wer«

^ " " b ! r ? Ä ' « a e r i c h t Gng. am 17len

" ' ^ ^ 7 7 -
_ ,tt Nr. «854.

, " ^ ku-Vcrftciaerung.
,>lann, ^^rlsgerichle «delsberg

. E« sc, ^ m a c h t :

dl ? " " ^ f ° ^ ' ^ i . ^ " " a r e und Grund-
l̂,ö i"" I °k f S , " ^ c . Versteinerung

t t n V " ' n r ^ ^ " "°n Nad°jnesclo

dtei 3' ^ lr , ^ ' ' " - "(I Prem i.cw.
^ c^letuna«^" '«^wi l l iget und h.ezu

'^ "Uf ^^°N<atzungen, und zwar
^ e ^ - O l t o b

^dritte V"b«r l8 7b
i l ^ ^ 11 ̂ °ul den
>,it>l D ü n n e r 18 76,
^ > t / ^ l a « s von 10 bis 12 Uhr.
>."'>ßdie«u ^"^"«e anueordnel
V > e n ^Fandrcal i la t bei der ersten
^ , 7 ^ u , , „ ^ e t u n g nur um ober über
^ " V w c r l h , hei der drillen aber

lllden hintangegebcn werden

Die ^icitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zu Handen der
5iicitall0!i5cllMlnission zu erlegen hat, sowie
da« Schätzungsprolololl lmd der Grund«
buchScftracl lönncn m dcr dieegcnchllich...
Neglstrulur rin^cschrn werden.

K. l. GezirtSuericht Udclsberg, am
28. »uqusl 1875.

(207i)^-1) Nr. 4424

Eliliuclunst
an die M a r t o Poloict 'schen Gl^eli,

unbclannlcn Aufenthaltes.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Tschcr«

nem^l wild dcn Marlo Potoöel'schcn Orden,
linbelannlcl! UufcnthallcS, hiemit erinnert:

Es hab: widcr dissrllicn lici dielem
Gcrichtc Peler Pöschcl von Unttrwald
Nr. 18 die Klage «ud ^iilW. 22. Juli
1875. Z. 4424, aüs Indeditchaflung der
Forderung per 32 ft 13 lr anf der »ud
ww. 1, loi. 87, Rctf.-N». 6 l »ä Herr-
sch.'fl Pölland voitommriiden Realitül
hier übeircichl, worilber die Tagfahung zum
ordentlichen mündlichen Verfahren m><
dem ilnhcmgc des § 29 a. G. O. auf dcn

17. N o v e m b e r 1 8 7 5 ,
uormillags U Uhr, Hiergerichts anberaumt
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbclannt und dieselbe.',
vielleicht aus dcn l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
.mf deren Gefal'r und Kosten dcn l. l . Nular
Herr» Antun Kupljcn als cursor »ä uc-
wm bestellt.

Die Gcllaglen werden hicvon zu dem
Ende verständig, damit sie aUcnsalls zur
rechten Heil selbst et scheinen odcr sich einen
andern Sachwaller bestellen und dicscm
Gerichte lwmhasl machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wc^c einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritt«, einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dcm aufgestclllcn Eurator
nach den Bestimmungen der Grrichlsord
nung verhandelt werden und dic Geklagten,
wclchcn ce übrigens frei steht. ihrc Relbts.
Schelfe auch dem benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Vcrab-
süunmna entstetilnden golgcn selbst beizu-
mcsscn haben werdcn.

K. t. VezirlSgcrlchl Tfchernembl, am
22. Juli 1875.

(3150—l) Nr. 3W3,

Elilluclung
an deu unbekannt wo befindlichen Vorenz

V c l e p c c und seine RechlSn>>chfolncr
Von dem t. l. Bezirksgerichte E.^

wird dem unbekannt wo befindlichen Lo»
lenz Velcpcc und seinen Rcchtsnachfolgcrn
hiemit erinnert:

Es halic wider dciiselbci» bei diesem
Gerichte Martin Kodak von Jauchen die
El siliunstsllage <i« i'rlion. 15. August 1875,
Z. 3W3, auf lie ,m GlUUl>buche ^ Hcrl»
schafl Krcl.z unter Urb-Nl . 067 m,d Rctf.-
Nr . '89 ovlkommenden, zu Jauchen nul)
Consc.'Nr. 17 liegenden Keufchcnrealilal
überreicht, wolül'cr die Tagsatzung zum
ordenilichen, mündlichen Belfahren auf dcn

17. N o v e m b e r 1 8 7 b ,
angeordnet wurde.

Da der Aufcnlhaltsoit des Geklagten
diesem Gcrlchle unbekannt und delstlbc
vielleicht aus dcn l. l. Erblanden abwe»
send ist, so Hut man zu dessen Vertretung
und auf dessen Gefahr und Kosten den
Johann Genick von Jauchen als cur^wr
Llä Hewm bestellt.

Der Geklagte wird hicvon zu dem Ende
verständigt, damit tr allenfalls zur rech-
ten Zeit selbst erscheinen odcr sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, Überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einfchrcilcn und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Cu'
rator nach dcn Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und der Ge-
klagte, welchem ls übrigen« flcisteht, die
RechtSbchclse auch dcm belm'.mtcn Eurator
an d,c Hand zu geben, sich die aus einer
Vcrabsimmung entstehenden Folgen selbst
beizumcssen haben wird.

K. t. BezirlSglricht ligg, am Men
August 1875.

(3044—1) Nr. 6144.

Uebcltraqimst
executive!- Feilbietung.

Vom l l. Blznkögrrichtc Adclsbcrg
wird bekannt gemacht, daß in der Exccu«
licmbsachc des Josef Bolan von l"aibach
qrgrn FraiH Millaucic, Rechts- und Bc
sitznachfolgrr drs Gregor Mitlankir von
Bclslo, dir mit dem Bescheide vom 23sten
Apvil ^7!>. Nr. 3301, auf dcn 3. August,
3. September und 5. Oktober 1875, ange-
ordneten cxrc. Frilbictungcn der gegneri-
schen Realität Urb. Nr. 100 z<1 ^uegg
M l , . 1(X>ft. mit Bcibchalt des Ortes der
Stunde und dcm vorigen Anhange auf den

14. Dezember 1 8 7 5 ,
14. J ä n n e r und
1 5. F e b r u a r 1 8 7 6 ,

übertragen worden sind.
K. l . Bezirksgericht Adclsbcrg. am

2. August 1875.

(3304-1 ) Nr. 2700. !

(ilillllerullg
an dcn Geklagten J o s e f H i v e l , rcctc
S o r l o von Hcrooz, refp. dcfscn unbe-

kannte Rechtsnachfolger.
Bon dem l. l . Bezirksgerichte Gurt-

feld wird dcm Geklagten Josef Hivel,
rectc Sor lo von Hcrovz, resp. dessen un«
bekannten Rechtsnachfolgern, hiemi< er
iimerl:

ES habe widcr dieselben bei diesem
Gerichte Josef 5ioc'nar von Vamno unterm
21. Juni 1875. Z. 27W. die Klage pow.
Ersitzung deS Weingartens Berg-Nr. 97 ' / ,
I I . uä Herrschaft Ruckcnstcin überreicht,
worüber dir BcryandlungSlagssahung auf
oen

8. N o v e m b e r 1 8 7 5 ,

vormittags 9 Uhr, hiergcrichtS angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort dcs Geklagten
dicscm Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht auS dcn l. l. Erblandcn abwesend
ist, so hat man zu desscn Vertretung und
auf dessen Gefahr und Kosten den Mart in
Harn von kamno als curator »ä acwul
bestellt.

Geklagter wird hirvon zu dem Ende
vrrstäxdiart, damit cr allrnfaUS zur rcchten
Zeit selbst erschemrn. o^er sich einen andcrrn
^achvevwaltcr bestellen und diesem Gerichte
namhaft machen und überhaupt im ord
nungömasilssen Wege einschreiten und die zu
seiner Vertheidigung erforderlichen Schritte
einleiten lötmc, widrigrns dirsc Rechts
sachc mit dcm aufgestellten Curator nach
den Bestimmungen der Gerichtsordnung
vrrhandclt wcrocn und dcr Geklagte, wcl̂
chcni cs übrigens frci stcht, srinr Rechts
bchclfe auch dcm bcnanntcn Curator an
dic Hand zn qcbcn, sich dic auS cincr Vcr
süunnlng entstehenden Follien selbst beizu-
incsscn habcn wird.

K. t. Bezirksgericht Gurlfcld, am
22. Juni 1875.

(3260-2 ) Nr. 8746.

Executive
Reulitätett-Velstli^elUllg.

Vom l. t. VczirlSgerichle Feistriz
wild bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Kri«
spcr von Kaibach, durch Dr. Schrey von
dorl die cxcc. Feilbietun« dcr dem Josef
Serpan von Unterscmon gehörigen, ge»
richlllch auf 3500 fl. geschätzten, im Grund»
buche li(l Pfarrgilt Dorncgg «ud Uid. '
9ir. 3U k 40 und U(! Hcrrjchaft AdclSberg
»ud Urb.°Nr. 648' / , vorkommenden Ne«'
liliilen bewilliget und hiezu drei Feilbit.
lungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

5. November ,
die zweite auf den

?. Dezember 1 8 7 5
und die dritte auf dcn

7. J ä n n e r 1 8 7 6 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dcr Gcrichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitiil
bei der ersten und zwcitcn Ftllbielung nur
um oder kbcr dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben Hinl-
angegeben werden wird.

Die Vicitationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Vicitanl vor gemachtem
Anbote ein 10°/, Vabiuw zu Handen der

l'icitatlonscommisfion zu erlegen hat, so«
wie das SchÜhungSprotololl und der
Vrunobucheeftract lvnnen in der dies-
aerichtllchen Registratur eingesehen »erden.

K. l. Ve;irlegcricht Feiftliz, am ISten
ugusl 1875.

<3290-2) Nr. 3711.

Neassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Slltich wird
bekannt gemacht:

ES sei in der Erecul,onssache der k. l .
Finanzprocuratur gegen Vernvard Nooal
von St . Veit i.cto. 332 ft. 60 lr. sammt
«nhang die mit dem Bescheid vom I9ten
« p r i l l . I . , Z. 1371, siftierte dritte F l i l -
bietul'« der dem Eieculen «ehvrigcn, auf
650 fl. geschützten, im Vrunbbuche '»er
Pfarrgilt St . Veit «ud Urb.. Nr. 1:6,
z»^. 221 vorkommenden Realilüt reassu»
mlert und die Tagfahung auf dcn

28. O l l o b e r 1 8 7 5 ,
vormittags 9 Uhr, in dieser Gerichts«
kanzlei mit dem frühtien Anhange ange-
ordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am 21ften
Jul i 1875.

(3306—2) Ns 24 l 6.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bczlllsgellchle Ourlseld
wird bekannt gemacht:

E« sei über «nsuchen der l. l. Finanz-
procuralur slir Krain in P-ltietuny des
h. Urrars und GrullbtnllastunuSfol deS
die exec. Versteigerung der dem Johann
Hoiien von Goi iza Nr, 15 gehöriucn, ge-
richtlich auf 775 fl. geschähttn «ealitüt »ub
Rclf..Nr. 243 »d Htrrjchnft Thurnam-
hart weaen au« dem Sleuelluckilands-
auswris schuldigen 84 ft. 4 ' / , lr. an l. f.
Sliucrn bewilliget uud hiczu eine Feilbie-
tungS'Tagsatzung und zwar auf den

12. N o v e m b e r 1 8 7 5 ,
vormittags von 9 vlS 12 Uhl, Hiergericht«
mit dcm Btls tze l.ug^orbuet worden, daß
diese Psandreulltö! bei bllscr Flildlelung
auch Ul.ter dcm SchühungSwerth an den
Meistbictendl,, l,inla,!«e^et.el, werden wirb.

Die ^ic«laliol,ebldmaliissl, wornach
insbesondere jeder ricilant vor gemuchlem
Anbote ein 10«/, Vadium zn Handen der
^icitation«tton!ll>i,slol, zu erlegen hat, jo-
wic das Sa ählmgSprotvloll lu,d der
GrundluchSeftrclst tonnen in dei bie»-
qerichllichtn Regislratu, eingesehen merdeli.

K. t. Bezirksgericht Gurlfcld, am
7. I „ n i l "75

(3308—2) Nr, 234-<.

Executive
Realitäten Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlfeld
wirb bekannt gemacht:

<ös sei über Ansuchen der l. l. Finanz-
proeutatur für Krai»', in Vertretung deS
hohen Aerars, die cfec. Versteigerung der
dcr illinria Vidic als factifchem und dem Jo-
hann Vidic von Kleinnnaschou al? grunb-
büchlichem Besitzer gehörigen, gerichtlich auf
854 fi. 10 lr. geschützten Realitlit nut) Dom.-
Nr. 11, lol. 1158 aä Herrschaft Plelerjach
wenen aus dcm RückslandSaueweise vom
1. August 1873 schuldigen 44 ft. 29 ' / , lr.
sammt Anhang bewilligt und hiezu drei
Feilbictungs-Tllgsatzungen, und zwar die
erste auf den

9. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

1 1 . Dezember 1 8 7 5
und die dritte auf den

1 1. J ä n n e r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hicrgerichlS mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitüt bei der
ersten und zweiten Feilbictung nur um
oder Nber dem SchähungSwerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die tticitationsbedingnifse, »ornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zuhanden der
tticitalionScommisson zu erlegen Hot, sowie
das Schühungsprolololl und der Grund-
buchscxlract können in der diesgerichMchen
Registratur eingesehen werden.

Iu/i8N "'"°°"^ ^"" ' " ' °" " "
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(3163—3) Nr. 897.

Reassumierunst
dritter ezec. Feilbietunß.

Vom l. t. Bezirksgerichte «aas wird
bekannt gemacht:

E« sei über Ansuchen der Johann
Verderber'schu, Erben von Nesselthal,
durch D r . Wenedilter, die dritte executive
Feilbiltnny der dem Gregor GradiKar
von Radlet gehörigen, im Grundbuche
der Herrschaft Nadlische^ »ub Urb.-Num-
mer '^/,^, Rclf «Nr. 380 vorkommenden,
uerichtlich auf 595 f l . geschützten Realität
wegen schuldigen 65 f l . 1 ! tr. o. s. c. im
Reafsumicrungswege bewilliget und die
Vornahme auf den

18. O k t o b e r 1 8 7 5 ,
o«n 10 bis 12 Uhr vormittags, ln der
Gerichtslanzlei mit dem frühern Anhange
angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht LaaS, am 10ten
ftebruar 1875.

(3206—3) Nr. 3303.

Grecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau Nnto«
nia Hetz, durch ihren Ehegatten Herrn
Feltf Heß von Mült lwg, die «xec. Feil»
dietung der dem Nilo Stefaniö von Ra-
dovitsch gehörigen, gerichtlich auf 1492 ft.
geschützten Realitäten Rctf.-Nr. 4 1 ' / , aä
D..R'O..Eommenda Möttllng undEftr.-
Nr. 143 der Steuergrmcinde Draschttsch
bewilligt und hiezu drei Feilbtetungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

19. O k t o b e r ,
die zweite auf den

19. N o v e m b e r
und die dritte auf den

2 1 . Dezember 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
in der Gcrichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten tzeilbietung nur
um oder über dem Schähungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote «in lOperz. Vadium zu Handen
der Licitationscommifsion zu erlegen hat,
so wie das Schüßungsprotololl und der
Grundbuchseftract liinnen in der diesge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K t. Bezirksgericht Mottl ing, am
19. Juni 1875.

(3312—2, Nr. 22^9.

Executive
NealitHtM'Vcrfteigenmg.

Vom k. l . Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über «„suchen der k. k. Finanz-
procuratur für Krain. in Vertretung des
h. Nerars, die exec. Versteigerung der der
Mar ia Kadiumt von V 'ündl als factischem
und Thomas Pautooii von Verh bci
Sauratec als grundbüchlichem Besitzer ge-
hürigen, gerichtlich auf 1530 ss. fieschätzten
Realität gub Urb -Nr. 43 aä Gut Neu.
stein wegen aus dem Steuerüclstands-Aus«
»eise vom 6. Ju l i 1873 schuldigen I? st.
50 tr. bewilliget und hiezu drei Feilbie«
tungs.Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

19. O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 0. N o v e m b e r
und die dritte auf den

2 1 . D e z e m b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswerlh, bei der drillen aber
auch unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Llcitationsbedlngnisse, wornach ins-
besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10°/, Vadlum zuhanden der
Licitationscommlsslon zu erlegen hat, so
»le das Schühungsprotololl und der
Vrundbuchscftract lvnnen in der diesge-
rlchtUchln Registratur eingesehen werden.
26. Mai ^ A " " « « ^ Gurlfeld. am

(3257—3) Rr. 7612.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Feistriz
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Johann
Zagar von Untersemon die erec. Feilbie-
lung der dem Michael Aain von Grafen»
brunn gehörigen, gerichtlich auf 492 f l .
geschätzten, im Grundbuche 2.(1 Herrschaft
Iablaniz 3ub Urb.<Nr. 234 vorkommen-
den Realität bewilligt und hiczu drei Feil«
bietungS'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

22. O k t o b e r ,
die zweite auf den

23. N o v e m b e r
und die dritte auf den

2 1 . Dezember 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr,
in der Terichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealiläl
bci der ersten und zweiten Feilbielung
nur um oder über dem Schätzungswerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbeoingnifse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Licltationscommifsion zu erlegen hat,
sowie das SchätzungSprotololl und der
GrundbuchSeftract können in der diesge-
richtlichcn Registratur eingesehen werden,

K. k. Bezirksgericht Feisttiz, am 23sten
Jul i 1875.

( 1 8 4 3 - 3 ) Nr. 2111.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . k. Bezirksgerichte Senoselsch
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des l . l . Steuer-
amtes Senosetsch, in Vertretung deS hohen
Nerars, die exec. Versteigerung der der Ge-
meinde Famle hehürlgen, gerichtlich auf
250 ft. geschützten, im Grundbuche der
Herrschaft Senosetsch 3ud Urb.«Nr. 557.
tow. I l l , toi. 166 vorkommenden Rea-
lität bewilligt und hie,u drei Feilbietunhi».
Tagsahungen, und zwar die erste auf dcn

2 0 . O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 0 . N o v e m b e r
die dritte auf den

2 2 . D e z e m b e l 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
lm Amtssitze mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem SchätzungSwerth, bei der dritten
aber auch unler demselben hintangegeben
werden wird.

Die Kicitationsbedingnifst, wornach ins-
besondere jeder ^icitant vor gemachtem
Andote ein 10pnz. Vadium zu Handen
der «icitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprototoll und der
OrundbuchSeftract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch, am
22. M m 1875.

( 3 3 1 1 - 2 ) Nr. 2327.

Erecutive
Realitäten Versteigerung.

Vom l. l . BezirlSgeriHtt Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der l . l . Finanz- >
procuratur für Krain, in Vertretung d«S
hohenAerarS und GrundentlaslungssondcS.
d»e exec. Versteigerung der den Anton und!
Maria Prime von Auen Nr. 13 gehüri-,
gen, gerichtlich auf 778 f l . 60 kr. geschätz-,
ten Realität sud Urb..Nr. 44 neu (37 ' / ,
alt) 2ä Herrschaft Sauenstem wegen schul-
digen 48 fi. 16 kr. an landeSf. Sleuern
und Grundentlastungsgebühren bewilligt
und hiezu drei FeilbietungS-Tagsahungeti,
und zwar die erste auf den

20. O k t o b e r ,
die zweite auf den

22 . N o v e m b e r
und die drille auf den

2 2 . Dezember 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Realität bei der ersten

und zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswerth, bei der dritten aber
auch unt.r demselben hmlangegcbcn wer-
den wirb.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor dem ge-
machten Anbote ein 10"/« Vadium zu
Handen der Acitationscommission zu er-
legen hat, sowie daS Schätzuugsprotololl
und der GrundbuchScftracl tonnen in der
oiesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

l l . l . Bezirksgericht Gurlfeld, am
17. Juni 1875.

( 3 3 0 9 - 2 ) Nr. 2329.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . l. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird belanut gemacht:

Es sei über Ansuchen dcr l. l . Finanz-
procuralur für itrain, in Vertretung d«s
h. Aerars, die exec. Versteigerung der dem
Johann A' ideräl i als faclischem, dann
Johann Znidelöii und Ioham, Golobic
von Bruno! als grundbüchlicheu Besitzern
gehörigen, gerichtlich auf 943 ft. acschütz-
ten Realität uud Urb.-Nr. 65/1 uä Gut
Arch wegen schuldigen 128 ft. 53 kr. an
landesf. Steuern und Perzentualgcbühren
beroill gct und hiczu drei FeilbietungS-Tag-
jatzungen, und zwar die erste auf den

8. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

10. D e z e m b e r 1 8 7 5
und die dritte auf den

10. J ä n n e r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergcrichtS mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealltät bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schützungswirth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die iiicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/o Vadium zuhanden der
lticltlltionSlommission zu erlegen hat, so
wie das SchätzungSprotololl und dcr
Grundbuchselttact tonnen in der dieSgc-
richllichen Registratur eingesehen werden.!

K. l . Bezirksgericht Gurl fe ld, am
17. Juni 1875.

(3179—2) Nr. 479 ! . !

Erecutive Feilbietung, i
Von dem l. l. Bezirksgerichte Wippach !

wird hiemit bekannt gemacht:
äs sei über das »»suchen des l. l.

SleueramleS in W>ppc.ch gegen I a l o b '
Dougan von S t . Veit nun in Vcmcc ^
Nr. 7 1 , Bez. Sessana, wegen aus dem Mck<
standSauSweise vom 8. August 1874, sch»l- ^
digen 40 fi. 2 kr. 0. W. c 3. c. in t»c >
exec, Versteigerung der dem letzteren gehü- ^
rigen, im Orundbuche der Herrschaft Wlp<
pach t,ow, V I l i , pl«.^. 33<i uotlommel»t»en
Realllälen «m Mlchlllch eihobenen Schü-
tzungswerlhe von 161 f l . 0. W. gewilligt
und zur Vornahme derselben die drei Feil-
bietungs'Tagsahungen auf dcn

20 . O k t o b e r ,
auf den

20. N o v e m b e r
und auf den

2 1 . Dezember 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, in dieser
Geiichtslanzlei mit dem Anhang bestimmt
worden, dah die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feilbietung auch unter
dem SchühunuSwerthe an den Meistbieten-
den hmlangegeben werde.

DaS Schühungsprotololl, der Grund-
buchseftract und die ^ic,talionSbidmgnisse
können bei diesem Gerichte in den ge»
wohnlichen AmlSslunoen eingesehen werben.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am
22. August ,875.

( 3 3 1 0 - 2 ) Nr. 2328.

Erecutive
Nealitätcn-Velsteigcrullg.

Vom t. l. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

<Ls sei über Ansuchen dcr k. l . Firiaoz.
procuratur für Kram, in Vertretung des
hohen Nerars und Grundentlastungsfon-
oes, die exec. Velfteigerung der dem Andreas
Androjna und Thomas Ralajc als fac-

tischen und Elisabeth Nndrojna von Ock
als grundbüchlichem Besitzer l»eh0r>8"'«..
lichtlich auf 2173 ft. acschlltzten M ' °
»ud Urb-Nr. 14/1 ü<I GutNcustemM"
aus dem SteuerrückstandSa^wcile v°
2. Jun i 1873 schädigen 80 f l . 7 " ' "
landessürstlichen Steuern und der au " ' '
31 tr. adjustierten und weilcrö auslau '
dcn ExecuNlmslosten bewilligt und y'«
drei Fcilbietunüs.TagsatzullgtN, und zw
die erste auf den

23. O l l o b e r ,
die zweite auf den

2 4 . N o v e m b e r
und die dritte auf den

2 4 D e z e m b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 ^
hiergerichlS mit dem Anhanae ang"i
worden, daß dic Pfandrealit»! be«
ersten und »weiten Feilbictung nur uw«
über dem SchatzunaSwcrlh, bei der or»
aber auch unter demselben hintanM
werden wird. <̂h

Die NcitationSbedingnisse, " " ' ^
insbesondere jeder licitant v°r g e " ° " ^
Anbote ein 10perz. Vadium 3"'°"
der ^ticitationscommission zu erlegen ^
sowie das Schützungsprotololl u"°
Orundbuchseftract können in d " " '
richtlichen Registratur eingesehen "" ^

K. t. Bezirksgericht Gullst",
7. Juni 1875. ^ ^ ^ ^ - ^
(2929-2) Nr. 5^ '

Uebertragung dritter ezec.
ssellbielullg. ,̂

Vom l. l . Bczirlsgmchte ^
wird hiemit bekannt gemacht: ^

ES sei die mit dem Olsly"o ^
12. September 1874, Z. 3301, ° ' ,.
21 September 1874 al'gcoldncl « ^
sene dritte rfec. Feilbictung l>cr d e « ' ^ ,
Arlo von Reifniz gehörigen und im ^ ,
buche der Herrschaft Reifn', su° ^b
Nr. 27 und der PfanhofSgilt " < " ' ' ^ 8
Urb.-Nr. 238, Rctf. Nr. 19, l»^'
vorlommenbrn RealilättN auf den

2 6 . O l t o b e r l ^ ^ ^ > "̂
mit Beibehaltung deS Ortes " ^ f .
Stunde und mit dtM vorigen
üdertranen worden. ... al"

K. t. Bezirksgericht Re'!"'''
12. September 1874. ^ ^ - ^

^TM
(3264-3) , l ^„lll.

Dritte ercc. Feilb e 5
Von dcm l. l . Vezirkegtl'^

wird hiemit begannt gemacht: ^ t'
ES seien in der E r c c u l H , .st>

bc»rn Anton DomladiS v o ' ' " ' '^. !j5
Anton Kirn von Prem Nr. ̂ p ' ^
ö. W. über Einvc,ständniS t>c' ^ i ^
die mit dem Gescheide ^ " ' ^ d ^
Z .5364 . auf den 27. « " f t ^ z ^
September angeordnete er," ^ho^.h
Feilbielung der dem s^ecul« ^ s ^
im Oslmdbuchc a<l b t r r scha^^B ")
Urb.'Nr. 36 vorkommenden " ^ ,
dem al« abgehalten erklärt »"
es bei der aus den <8?6 ,,

2 9. O k t o b e r I ^ g ^ , , ,
angeordneten dritten Nea lsc l l ^^g l
sahung mit dem fluhcren ^
Verbleiben habc. ,^zz, B

K. l. Bezirksgericht Fe'l"«
August ,875. " - ^ 3 t j 0

(2542—2) ^ ^ c .

Reassumicrung ^
Feilbietung. ,,„O'>

Von dem t. l. O " U / ^ B^ !
lasch.z wirb hiemil ela ^ re ^ ,

Es sei über daS «" ' ^s ^ ^ F ' >
.hias M o d . ^ ' l s L " « ^ ^ ,
Grebenc'schen Verlasses " « . l - ^ ,
gegmIohannStu lZvoN^ , , .
schuldigen 200 ft. d . W . ^ ^ .
tlcc.llioe öffentllche B " , ' ^ ^ " ^ g l F
letztern «ehümen . 'N' . 7 H «B ,,
Aue'Sperg «"b " rb . „ ^ ^ ê '
N , 669 vorkommenden „ s l o ^

»,„ . . . . . . . . , - , ^
vormittags um '> " ^ M l N t H<p
locale n^mll,>:uul<' vc ^^ßl<"

K l Bezirlsgellchl

4. Apri l 1875.



1777
c ^ . Nr. 5365.
"jsumlerung dritter exec,

n Feilbietung.

H ^ b c r Nnsuchen des Herrn Anton
ö m ^ ^""r iz die lnit dem Be-
. 7 ' 7 , ^ O l t o b e r 1874, Z. 10331,
' m V w ' ^ l ^ l ) angeordnet ge.'
^ n n M v / i " ' 3"lbietuug der dem
^ u^ !'ul von B.tine gehörigen, im
^ "u°)e ää Herijchaft Prem 8,id Urb.-
lHeren «, ? " ° " e n Realität mit dem
U">> d» ^"?°"°° und mit Beibehaltung

" " g e s u n d der Stunde auf den
Me»« - ^ l t o b e r ! 875

Mlumierungswene angeordnet worden.

^ l 1875 ^ " " " ^ ^ ^ " ^ ^ ' ^ 2 " ' " "

P..^^). vlr. 5605.

^ssunuerung dritter ezec.
V°m, AMetung.

l̂lnnl c>/n, ^ ^ ' ^ ' " l c h t e ^aas wird
«Ales z !^ '^" «"suchen des l. ,. Sleucr-
dc« ^ ? / ^ ' ^ " ^ ° ^ " Velars und
Mo. 5, n ' ^ " GrundentlaftunasfondrS
^teeret ĉ  '̂ ^ " lp des Restes die
^eiai vnn ^ '? ' "ung der dem PrimuS
'" Gru b^a je Hs.-Nr. 2 ^hörigen.
^ Ul V ' ^Ft"s«"l.."°dlische8
^lilllt i n , ^ "3 /247 vorlommcuden

^ auf ? ^"ssumicrunsssweze mit Be-
^ Iu i ^^^ewilligungSbescheid vom

, c ? ^ H- 3550 auf den
^ h l ^ , Oktober 1875
d°t!>en. '^"ss. hiergerichts angeordnet

^ll'i^ezlrlsgericht LaaS, am 1?ten

3^3 '
^M,^l '< 9lr. 4550.

» e Taasahung zur
, ? , Mc. Feilbietung.
s ' " i ^ , l. Gemsger,chlc Abclsvcrg
«"ei!ss ""nt ^lnacht, dah in dcr Exe-
> < "l.l.Fi,anzp>ocuratur für
d 'l'un^s. 7 ^hen Aerars und Grund-
^ < "es g t ^ ^ s ^ Douaan
^ > B ^ ^ r . 1 zur Bornahme der
?.^1 ^lhc!de vom ,7. Jun, 1874,

°^et' °"1 den 1<;. Ol iver 1874 an-
P^ll tttt 3 1 " " und fohin Werten
e ^ Ü ^ ' 'b 'e luna der Realität Urd..

« o. die "'«ch ̂ W . 2 " si- 51 tr.
">>!«. i !«"gl iche Taafahung auf den
7 ^ ' s toker 1875

^ " n ^ bes Ortes, der Stunde
"ben H ""'gen Anhange angeotdnet

<^ l> i i ^ ! l l sg t r l ch t NdelSberg, am

, ^ Nr. 69! 5.

^lit.^"cutiv.-
^''Wn^crstci.,eruntt.

"«Nnt . ^^'rlSgerichle Abelsberg
^ Eg c. «emacht:

H i " " d , m ? ' " ' die ef«. Versteige.
< > e n . »enck.. " ' ^ "bo t von Neverle

^ . H ^ f l e ° ^ ^ bcrrfchafl Prem
^ t ? b i e t ^ « ' ° bewilliget und hiczu

"lle °uf ^°»s«tzungen, und zwar

^ ^ i t e ^ O k t o b e r ,

^ ^ d c h ^ ' l n b e r 1 8 7 b
le!. 7 cv ' ben

' °d>« m7^ " " ° " w bis 12 Uhr,
^tt . " " z w e i t ' ^ " ' ^ " l ' t ü t bei der
> ! . ^ c h ^ 7 b i e t u n g nur um ober
l > > unter ^ ^ " ^ ' bei der dritten

°" tvird. "mfclbln hintangeaeben

'!^"ere"^^ wornach
X "n W° ^ l lan t vor gemachtem
'« ^ ^ ° l l , ^ ° Vadlum zu Handen der

^ ^ ? ^ u , g ? ' ' ' ° " zu erlegen hat. sowie
V > t k X "" lo l l und der Grund.
. »"ur , i , " " ' i n dcr dicsgcrichllichen
^ ^ ' l- H ^ e n werden.

"̂st 1875 ̂ " icht «ldelsberg, am

(3253-2) Nr. 6059.

Reassumierung
executiver Nealfeilbietung.

Vom l. l. Vezlrls^erichle Felstrlz wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Herrn Anton
Domladis von Feistriz kä rocipisuäuiu
Herrn Josef Domlabiö von dort die mit
dem Gescheide vom 2. November 1863,
Z. 5848, auf den 8. Jänner, i). Fcbruar
und 8. März 18K4 angeordnet gewesene
jedoch Merle efrculioe Fcilbletung der
dem MalhiaS Aajn, nun Vla« <5ajn von
Grafenbrunn gehörigen, im Grundbuche
»ä l. l. Gczlrlsamt Feistriz »ud Urb.-Nr. 4
vorlommenden Realität wegen schuldigen
220 ft. 67 lr.e. ». o. rsH8»ul2^uäo auf den

22. O k t o b e r ,
23. November und
2 1 . Dezember 1 8 7 5 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, im AmlS-
locale mit dem vorigen Veisatze ange-
ordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Feiftriz, am 3ten
«uaust 1875.

(3258-3) Nr. 4944.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Vezirlsgerlchlc Felftriz wird
bekannt gemacht:

lös sei über Ansuchen deS Herrn Anton
Domladii von Fcistriz die exec. Fellbie-
tung der dem Johann Delleoa von Smerje
Nr. 14 gehörigen, gcllchtlich auf 2000 ss.
geschähleii, im Grundbuch« der Herrschaft
Gullcncg uud Urb.-Nr. 28 vorkommenden
Realltäl bewilligt und hiezu drei Feilbie-
tungS'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

22. O k t o b e r ,
die zweite auf den

23. November
und die dritte auf den

2 1 . Dezember 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im AmtSgebände dieses l. l. VezirlSge-
richtS mit dem Anhange angeordnet wor-
den, dah die Pfandsealilül bei der ersten
und zweiten Feilbietlmg nur um oder über
dem SchÜßungSwcllh, bei der drillen aber
auch unter demselben hinlangcgeben werben
wird.

Die AcitationSbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Vicilant ein 10"/, Va-
dium vor gemachtem Anbote zuhanden
der ilicilationscommission zu erlegen hat,
sowie daS SchähungSprotololl und der
Orundbuchsextract tonnen in der diesge«
lichtllchen Registratur eingesehen werden.

«. l. Vezirtsgericht Feistliz, am 18len
Mai 1875.

(2«83—2) Nr. 3478.

Erecutive Feilbietung.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Sittich

wird hiermit bekannt gemacht:
<ts sel über daS Ansuchen der l. l.

Finanzprocurulur von L>uvach gegen Maria
resp. Johann Kasleliz von Prislava wegen
au« dem Rückstands. uSwe,sc vom 20. Sep-
tember 1870 schuldigen 118 ft. 8 ' / , kr.
o. W. e. ». c. in die efec. Versteigerung der
den lehtern gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Weifelbur, sud Rcls.-Nr. 208
vorkommenden Realität in Pristava Eonsc.
Nr. 2 im gerichlich erhobenen SchähungS«
werthe von >02 ft. 54 kr. 0. W. ge«
w>ll>gt und zur Vornahme derselben vor
dicsem Gerichte die drei IellblelungS-Tag»
sohungen aus den

14. Ok tobe r ,
auf den

11. November ,
und auf den

16. Dezember l. I ,
jrdcsmal vormittags 9 Uhr, mit dem An»
dauge bestimmt worden, daß obige Rcalllät
nur bei der letzten Feilbietung bei allenfalls
nicht erzieltem oder überbolenem Schütz'
ungswerlhe auch unter demselben an den
Meistbietenden hintangcgeben werden.

Die Licitallonabcdingnlsse, das Schü'
tzungsprolololl, und dcr OrundbuchSeftracl
tonnen bei ,iesem Gerichte in den ge-
wohnlich cn Amlsstunden eingesehen werden.

K k. Bezirksgericht Silllch, den
14. Juli 187b.

(3165-3) Nr. 6686.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

?-om l. l. Bezirksgerichte LaaS wlrt
gekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Johann
Maroll von Scheraunih die exec. Verstei-
gerung der dem Josef Gerl von Obersee-
dorf gehörigen, gerichtlich e:f 1470 ft.
geschätzten Realität Reclf.'Nr. 842 kä
Grundbuch Herrschaft Haasberg bewilligt
und hiezu . rei KelloietungS-Tagsatzungcn,
und zwar )ie erste auf den

20. O k t o b e r ,
die zweite auf den

20. November
und die dritte auf den

20. Dezember 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrlchtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalitäl
bei der erftcn und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem SchktzungSwcrth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hilllllngcgeocn werden wird.

Die tticitationSbeoingnisse, wonach ins-
besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zu Handen der
LicitationScommlssion zu erlegen hat, so-
wie das Schllhungeprototoll und der
Grundbuchseflracl tbnnen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht iiaas, am 20ften
August 187b.

(3207-3) Nr. 3499.

Executive
RealitätcN'Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte MoltUng
wlrd bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathias
Glut von BlulSberg die efec. Feilbielung
der dem Martin VulSlnic von ttcrmacina
Nr. 2 gchürigcn, mit gcrichmchem Pfand-
rechte belegten und auf 1900 ft. geschütz-
ten Hubrealiläl n l Herrschaft Mottling,
Eftr.-Nr. 154 der Steuergeme»nde Dra»
schlz bewilligt und hiezu diei Fcilbietungs-
Tagfahungen, und zwar die erste auf den

2 3. O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 4. November
und die dritte auf den

2 4. Dezember 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
in der GerichlSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Psandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilb»elung nur
um ober über dem Schützungswerlhe, bei
der dritten »ber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

D « Licitationsbtdingnisse, wornach ins-
besondere jeder ^«cilant vor gemachtem
Anboie ein 10"/, Vadlum zuhanden der
LicltationScommisslon zu crleaen hat, so-
wie daS SchätzungSprolokoll und der
OlunobuchStftlacl können in dcr dieSgc«
richtllchen Reaistralur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Mottling, am
27. Juni 1875.

(3219- 3) Nr. 5899.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte LaaS wird
bekannt gemacht:

OS sei über Ansuchen deS Georg OnuSil
von Altenmarlt die exec. Vtlsteigerung bei
dem MaihiaS Sterle von Grafenaler ge-
hörigen, gerichtlich auf 1055 fi. und 50 ft.
gefchatzlen Realllät sammt An- und Hu-
gehör uud U,b..Nr. 95.Rcls.-Nr. 83 »<l
Orundbuch Herrschaft Schncebcrg bewilligt
und h«czu drei FcUviclungs.Tagsatzuna.en,
und zwar die erste auf den

23. Oktober ,
die zweite auf den

23. November
und die dritte auf den

23. Dezember 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in der GerichtSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalilül
bei der elften und zweiten Fcilbietung nur
um oder über dem SchähunuSwerth, bri
dcr dritten aber auch unter demselben hint-
anzeslben werden wlrd.

Die tticltationsbebinanifse, wornach
insbesondere jeder Militant vor annachtem
Anbote ein 10" , Vadlum zu Handen der
Licitalionecouimifsion zu erlegen hat, so-
wie daS Schühuriasprotololl und der
GrundbuchScxtract lvnnen in der dies-
gcrichtlichen Registratur eingesehen Werder,.

K. l. Bezirksgericht Luas, am 30ten
Juli 1875.

(3255-3) Nr. 4909.

Reassumicrung dritter
executives Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Feiftriz »ird
hiemit bekannt gemacht:

Es fei über Anfuchen des Josef tesnik
von Palije. Bezirk »relsberg. die mit dem
biesgerichtlichem Vefcheide vom 25. Juli
1874, Z, 6666, auf den 2 Oktober 1874
angeordnet gewesene, jedoch sifticrte dritte
stt'lbietuny der dem Josef ftatlur von
Bai Nr. 5 gehörigen, im Grundbuche ».cl
Gut Semonhof uub Urb. - 3tr. 78 vor-
lommenden Realität rs»«8Ulli»ll<i(> auf den

19 Oktober 1875
mit dem vorigen Beisätze angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Feiftriz. am 18ten
Mai l875.

^3307—2) Nr. 2349.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlfeld
wlrd bekannt gemacht:

E« sei über Ansuchen der l. l . Finanz-
procuratur für Kram, in Vertretung des
hohen Nerars, die exec. Versteigerung der
dem Johann Vodöanöcl als factischcm und
Mathias Oweisu von Zlipetschelidorf als
grulidbücherllchsm Besitzer gehörigen, ge-
richtlich auf 629 ft. geschützten Realität
8ud Urb.-Nr. 2 ! , Rctf.'Nr, 12 ̂  Pfarr-
gilt Hasrlbach weqcn schuldigen 21 ft. 9« kr.
an lanblSf Steuern bewilliget und hiezu
drei FeilbietungS-Tagjatzungen, und zwar
die erste auf den

10. November ,
die zweite auf den

13. Dezember 1 8 7 5
und die dritte auf den

14. Jänner I 8 7 6 ,
jedesmal vormittag« von tt bt« 12 Uhr,
hiergerichlS m<» dem «nhange anqcordnet
worden, dah die Pfandreolilül bei der ersten
und zweiten Fcilbietung nur um oder über
dem SchähungSwerth, bei der drillen aber
auch unter demselben hintangegeber! wer-
den wird.

Die ^lcitationSbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder ^icilant vor gemachtem
Anbote ein lOverz. Vadium zuhanden
der iilcitationscommission zu erlegen hat,
sowie das SchätzungSprotololl und der
VrundbuchSextracl können in der diesge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, a»
7 Juni 1K75

(3202-3) Nr. 4942.

(izecutive Heilbietnng.
Von dcm l. t. BczillSgerichle geistriz

wird hicmil bekannt gemacht:
Es sei übcr daS Ansuchen beS Herrn

Anton Domlodis von Feiftriz gegen Josef
Delleva von Prem wegen schuldigen 52 fl.
50 kr. b. W. <:. ». c. in die executive
öffentliche Versteigerung der dem letztern
gehürigen, im Grundbuche der Kirchen-
gilt St. Helena zu Prcm »ud Urb.-
Nr. 1 vorkommenden Realität im gericht-
lich erhobenen SchähungSwerthe von
1930 ft. o. W. gewilligt und zur Vornahme
derselben die Feilbielung«-lagsatzungen
auf den

22. Oktober.
23. November und
21. Dezember 1 8 7 5 ,

jcdeswal vormittags u« 9 Uhr, m del
OerichlSlanzlei mit dem Anhange beftimwl
worven, daß die feilzubietende Realität
unr bei dcr letzten Feilbietung auch unter
dem Schatzungswerthe an den Meistbieten-
den hintanaegeben werde.

DaS SchähungSprotololl, der Grund-
buchstflract und die ̂ icitationSbedinlznisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmtSstunden eingesehen weiden.

«. l. Bezirksgericht Feistch, aw Men
Mai 1875.



I?7ä

Ein Fräulein
empfiehlt sich zur Ertheilung des I4l«»v>«5

»n»«^D>e>»T«» loco Laibach,
Nähere« im ^QQ0N0«»bui«»u KilnU«?

(FUrftenhof 206). (3433) ? - t

Hochfeine

Speise Erdäpfel
per 100 Kilo fl. 3 60 sind noch abzugeben

TaMüätervorftaät 2H.

^«MÜldt, ssut vsrMllbrt, in 8cdi»cdll», l lu i i -
td»I oäer »ucl» n^der sselessen, mit ssuter Xu-
tRdrt inrä zenucdt uuä »o^eicli llulssennliimen,
Oserte «n nebten « l W M ^ «1^»»». ^ . I s .
l l»»»^»»»«»«» ^MW in iH iwed <»»<!«)'-'

Eine

halbe Loge
ist für die ganze Saison und cinc halbe
Loge bis Ende Oktober im Zeitnnas-
Comptoir zu vergeben. (31^—5)

Gin Haus
i» emer frequenten Ortschaft I r»t«u>, Vtstsr-
»»»rlr« oder I ^ ^ n t « » » , worauf die Gemischt-
waren Handlung betrieben wird, wird zu laufen
aesuckt. ilfsclle übernimmt das 4 n n o u o « n -
» n r « » n » lnUvr in I.»td»<:b. 33^3, 3-3

N«»>»«» «schien: 5. <«hr vermehrte
Nuft»ge:

3«^^ . . "',. «.„,...
<3ld<nat<on4'«n«a>» f ' i r

,ehelme Kranlheite»
(blsont is Tchwäche)

Wi« ,» S t a d t , Vr<iu»«»str«,.t
« r . 5, > Stixt

l»«Nch« Vidination «on I I 4 Ulir
>»«> »ird durch l?»rr»»voll<l«n»
b«Hand«lt und werden N«<l1o»»n«»t«

besorgt, lOhne Puftnachn,i!ime>

(3331—1) Nr. 74"2.

Kundmachung.
Vom l. l. Vezirls^richte »delsberg

lvird den unbel^nriten Rechtsnachfolgern
nach Nikolaus und Iosefa Safran von
Petcline erinnert:

Es sei der in der Eiecuti"nssache der
Nnton Penlo gen. und ^un., durch Dr .
Eduard Ten. geaen Jakob Ndam von
Petellne era.ana.lne Rtalftilb<etungsbescheid
vom 1. Juni 1875. Z. 4322. dem ihncn
zum curator »ä s.ctum bestellten Georg
Gelhar von Peteline zugestellt worden.

K. l. Vezirlsgericht «delsberg. am
24. September 1875.

( 3 3 3 2 - 1 ) Nr. 7l>49.

Kundmachung.
Vom k. i. Bezirksgerichte in Adelsberg

wird den unbekannten Rechtsnachfolgern
nach Nnton und Maria Manlu i von Kal
erinnert, es sei der in der Executionssache
des Josef Hello von Kleinmaierhof gegen
Josef Mankui von Kal pow. 67»z f l . s. N.
ergangene Realfeilbietungsbescheid vom
24. Ju l i 1875. Z. 5925. den ihnen zum
Eurator bestellten Thomas Spelar von
Kal zugestellt worden.

K. l . Vezirtsgericht Adelsberg, am
30. September 1875.

(3339—1) Nr. 6750.

Drit te ezec. Fcilbietunss.
Die mit dieSgerichtlichem Bescheide

und Edicte vom 10. August 1875,
Z. 5201, auf den 8. Oktober und 8ten
November 1875 angeordnete erste und
zweite exec. Feilbietung der dem Herrn
Matthäus Iuoan gehörigen Realität Urb^
Nr. 63. Rctf.'Nr. 45 aä Grundbuch Herr-
schaft Ponooiö wird mit dem als abge-
halten erklärt, daß es bei der dritten am

10. D e z e m b e r 1 8 7 5
anberaumten Feilbietung obiger Realität
sein Verbleiben habe.

«. k. Bezirksgericht Littai, am 28sten
September 1U75.

Zahnarzt meä. Nr. Tanzer,
Docent der Zahnheiltunde an der Universität in Graz
ndiniett im Ollober von 10 d. M. an in I^»äb»vl», „ N o t « ! l l l « l ^ .» t " , in der 2ab2b»t1

^«l»ll« und 22bu t«obn l5 .
Alle p t. Patienten weiden erinnert, sich gleich ansangs zu melden, um möglichst jchmer̂

os die Vorbehandlungen einzuleiten und um gegen Schluß dem Andränge vorzubeugen.
Seine l l. privil. gahnprilparate: Antiseptilon»Mundwafser, Zahnpulver »nd Zabnpafi

wd bei ihm, so wie in Laibach bei Herrn Parfumeur X!»l»i und «potheler 2 l r«o l» i t i , i
.'ack bei Herrn l ^ b i i u » und I^Hrl2»ol»«ll, ferner in den «pothelen zu Krainburg und Stein un
»ei Herrn Apotheker l l ^N l l r i l l i m Trieft zu beziehen, (<j43ss) .'!—1

„ unö öl« sulysnöon Wnel,«nt»yy fsül, von 9 Ukr unö N20K- ^

>> mittag« vnn 3 Uki- »d >

« äer ver^l»i<<lenzten ^N«n von (j420) 2-2 >

? üi2ncIituiiz22tüHe2, lIöde1n,s2em2.1äsQ etc. ?
? im Uementschitsch'schen Hause »

(3242—3) Nr. 134«6.

Reassumierung dritter ezec.
Feilbietung.

Vom l. t. slüdt.'delea. Gezillsnerichte
in ilaibach wird im Nachhange zum Edicte
liom 10. Ma i 1875. Z. 6874, bekannt
gemacht:

Es sei über «nsuchen der f. l. Finanz«
procuralur für Kram die dritte executive
Versteuerung der dem Simon mid Al'ton
Hitmt von Madische gehörigen, gerichtlich
auf 336 fl. 40 lr. geschätzten Realität Urb..
Nr. 392/ä, Rclf. - Nr. 160/2. tom. V I ,
lol. l « iui »uersper« pow. 126 fi. 75 lr.
sammt Anhang im Reassumierungswege be«
mllliget und hlezu dle FeilbietungS'Tag»
satzung auf den

16. O k t o b e r 1 8 7 5 ,
vormittags von !0bis 12 Uhr. im Amts-
gebüude, deutsche Gasse Nr. 180, wildem
Anhange anaeordncl worden, daß die Pfand«
realitüt bei dieser jfellbietung auch unter
dem Schätzungswerthe hintangegeben wer-
den wird.

Die tticitationsbtdinanisse, wor„ach
insbesondere jeder ^icitant vor gemach-
tem Anbote ein lOperz. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erleger
hat, sowie da« Schahungsprolololl und
der Orundbuchseitract ttnnen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werbe»,

K. t. stüdl..oelea. «ezirtsgericht itai.
bach am 13. «uguft 1875.

(3037—3) Nr. 6835.
(Lrecutive

Realitäten-Versteigerung.
Vom l. t. Vcz,rlsger,chle «delsberg

wird bela»nl gemacht:
<3s fei über Ansuchen der Maria

Stopar von Kornial die riec. Versteift,
rung der dem Lo,enz Prlilo von Peleline
gehöl ige». gerichtlich auf 2224 fl. geschütz.
ten Realität, Urb.-Nr. 13 »ä Herrschaft
Prem pew. 152 ft. 5 tr. bewilligt und
hlezu drei Feilbietungs.Tagsahungen, und
zwar die erfte auf den

29. O k t o b e r ,
die zweite «,uf den

30 . November 1 8 7 5
und dle dritte auf den

7. I ü n n e r 1 8 7 6 ,
ledeSmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichtS mit dem Anhangt angeoldnet
worden, daß die Pfandrealilül bei der erften
und zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schühungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hmtangegeben wird.

Die KicilationSbedingmsse, wornaH
insbesondere jeder öicilant voi gemach»
tem Anbote ein 10"/, Vadium zu han<
den der tzicitationscommisslon zu erlegen
hat, sowie das Schatzungsprotololl und
der Glundbuchseftract lbnnen in der
diesgerichtlichen Registratur eingeseher
werden.

K. l . Vezlrlsgericht »delsberg, am
27. August 1875.

(34N-1) ^ 5 ° ! ,
Dritte eM FeMt»

Hjom l . k. Landesgerlchte m ^
. bach wird mit Bezug " l f ^ ^ A
, vom 3 1 . August 1875, ö> ^
bekannt gegeben, daß die zur ^
ven Feilbietung deS dem I ^ " ^ < c , '

, gehörigen, in der Polana ^.
> Nr . 30/b, Rectf.'Nr. 28 ^ .j
> Magistrat Laibach gelegenen ^ ^
auf den 1«. Oktober und ̂ ' ^
vember 1875 angeordnett«^
und zweite Tagsahung l " ^ ,
ständnisse beider Theile ftr ° »^ ^

I ten erklärt wurden, und daß e-
mehr bei der dritten aus d«"

2 0 . D e z e m b e r 1 ^
'vormittags 10 Uhr, . ^ h M
^ FeilbietungStagsahung sein ^ ,ü«
^ habe, bei welcher obige M .^^
>nter dem Schatzungswerty«
! gegeben werben wird ^ I ^

' kaibach, am 28. S ^ > ^

(3402-1) ^ .Ml l .

Dritte erec. FcM tz
Vom l k. städt.dclca. D ' ^ dH

^aibach wird im Nachhange 1 . ilj/'
richtlichcn Edicte vom 1»- ^ ^
Z. 10342. bekannt gemacht.' ^ ,

Es seien infolge dcs v o . n ^ , <
führer mwlrstiindlich ' " ' ! / ^ ' ^ ' l >
gcstcllls,, Ansochlni' dic " " l ^ ,̂
vom 18. Juni 1875,. Z'/.'hcr d-^>l
25> August und 25). S e M ' ^ , ^
geordneten creculiven v' ^^scht - ,̂,
dem Johann Schaqar vo" .^l i , , , ^
aehorigkn Realität Urb^ ^ „n ,̂ ,
Nr. 25>5>. sol.25>i' ^ S"> d̂ß cs >̂ „
für abgehalten erklärt " " ^ c i d c " " '
lich bei der mit demselben V , ^

27. Oktober ^
anacordneten dritten exec"» ^z„ ^
mit dem früheren Anh«'^
ben habe. . „ .« 1 8 ? ^ ^

Laibach, a m ^ ^ ^ b ^

hicmit bekannt a e " " ^ ^ ut<o" "3
Es sei die in dcr A geg ^

l. l. Sie..eramtcs 3 e ^ ' ^ o B ^
RmzvonVcrb i zaNr . ^ I - ^
lichem Bescheide vom ̂  st ^c ' ^
^. 5229. auf den 1^ Mls ,
Ordnete dritte ere ut ^ , ^
w i t d e m ^ n g e n M ^ g ^ 7 ^ ^

a b e r t t a g e n ^ ^

August 1875. l

D«n< und «erl«, »«, I ,n« l v. «leinm«yr L F«d«r ««mber^


